
Stand: 12.03.2025
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DR. ANTJE TIESLER

Ihre Dozentin bei diesem Seminar

Details

Seminar Der reibungslose Bauablauf - Vorbereitung, Nachtragsmanagement, Prüfung

ID 0002094

Termin 02.05.2024 - von 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Anmeldeschluss 02.05.2024 - 10:00 Uhr

Ort Online-Seminare für Deutschland

Kategorie Sozialrecht und Wohnen

Kurzbeschreibung
Kaum ein Bauvorhaben wird so realisiert, wie es ursprünglich einmal vorgesehen war bzw. vereinbart wurde.
Technische Änderungen und die Ausführungen von zusätzlichen Leistungen führen aber häufig zu Mehrkosten.
Diese muss der Auftraggeber allerdings nur dann bezahlen, wenn die rechtlichen Voraussetzungen für die
Geltendmachung eines sog. Nachtrags vorliegen und die Forderung des Auftragnehmers auch der Höhe nach
berechtigt ist. Es ist deshalb durchaus möglich, dass der Auftragnehmer kostenintensive und vertraglich nicht
geschuldete Leistung erbringt, hierfür aber keine Vergütung erhält, weil er das vertraglich vereinbarte
„Nachtragsprozedere“ nicht eingehalten hat oder er seinen Mehrvergütungsanspruch nicht prüfbar darlegen kann.
In dieser Veranstaltung wird den Teilnehmern das rechtliche und baubetriebliche „Rüstzeug“ an die Hand gegeben,
um im Baustellenalltag nachtragsrelevante Sachverhalte erkennen und die erforderlichen Maßnahmen ergreifen zu
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können, damit sich berechtigte Nachtragsforderungen durchsetzen bzw. unberechtigte Ansprüche abwehren
lassen.

Seminarbeschreibung

Grundlagen: vertragsrechtliche Gegebenheiten und kalkulatorische Voraussetzungen
Klärung der Anspruchsvoraussetzungen und Anspruchsgrundlagen
Soll-Ist-Betrachtungen als notwendige Voraussetzung für die Vergütungsanpassung
PROAKTIVES Anti-Claim-Management

Dokumentation
Termincontrolling
Störungsmanagement

REAKTIVES Anti-Claim-Management
Sachnachtragsprüfung
Bauzeitnachtragsprüfung

Preis

395,00 Euro
(USt. befreit) Bedienstete der öffentlichen Verwaltung

590,00 Euro
(USt. befreit) Andere

250,00 Euro
(USt. befreit) Auszubildende



